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Fragebogen 26 zum Training des Hörverstehens 
zu Folge 2, Staffel 4: Für HGW XX/7, in Dankbarkeit – Florian Henckel von Donnersmarcks 
„Das Leben der Anderen“ 
erstellt von Eva Mühlbacher für den Podcast des Goethezentrums Verona „Mittwochs bei 
Goethe“ 
 
Frage 1: Wann spielt der Film? 
 

a. Am Ende des Zweiten Weltkriegs. 
b. Am Anfang der DDR, der Deutschen Demokratischen Republik. 
c. Im Jahr 1986. 

 
Frage 2: Was ist die „Stasi“? 
 

a. Das Manifest des Sozialismus, auf dem die DDR aufgebaut wurde. 
b. Die Abkürzung für „Staatssicherheit“. 
c. Die Bezeichnung für alle Mitarbeiter der Staatssicherheit der DDR. 

 
Frage 3: Warum soll Georg Dreymann überwacht werden? 
 

a. Weil Christa-Maria seine Freundin ist. 
b. Weil er regimekritische Stücke schreibt. 
c. Weil Prof. Anton Grubitz auf eine Beförderung hofft. 

 
Frage 4: Was lässt Georg Dreymann umdenken? 
 

a. Er unterhält sich mit seinem Freund, der ihm vorwirft, keine Stellung zu beziehen, 
über das wahre Wesen von Kunst. 

b. Ein Freund begeht Selbstmord. 
c. Er soll einen Artikel über die Grenze in die BRD schmuggeln. 

 
Frage 5: Warum muss die Schreibmaschine versteckt werden? 
 

a. Weil Christa weiß, wo sie ist. 
b. Weil man an den Buchstaben erkennen kann, dass mit ihr der Artikel geschrieben 

wurde. 
c. Weil das Originalmanuskript noch darin ist. 
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Frage 6: Was passiert am Schluss? 
 

a. Gerd kann die Schreibmaschine holen, bevor die Stasi in Georgs Wohnung kommt. 
b. Christa verrät das Versteck der Schreibmaschine nicht. 
c. Georg wird von der Stasi verhaftet, weil Christa ihn verraten hat. 

 
Frage 7: Welche Aussage zu Georg Dreymann stimmt? 
 

a. Georg Dreymann ist von sich überzeugt und sympathisch im Umgang mit anderen. 
b. Georg Dreymann hilft dem befreundeten Theaterregisseur, damit das Berufsverbot 

gegen ihn aufgehoben wird. 
c. Georg Dreymann schreibt einen Artikel für eine Zeitschrift in Westdeutschland. 

 
Frage 8: Wie charakterisiert Eva Christa? 
 

a. Sie ist eine intelligente Frau, die es versteht, die mächtigen Männer zu verführen. 
b. Durch ihre Rolle als Femme fatale kann sie Macht über die Männer bekommen. 
c. Trotz einigen Versuchen kann sie nie Macht über die Männer erlangen. 

 
Frage 9: Was macht Christa, als sie wieder zu Georg zurückkommt? 
 

a. Sie nimmt eine heiße Dusche. 
b. Sie nimmt die Schreibmaschine an sich, damit die Stasi sie nicht finden kann. 
c. Sie erzählt ihm, was passiert ist. 

 
Frage 10: Was sagt die Szene im Lift über Gerd aus? 
 

a. Dass er seinen Bällen immer Namen gegeben hat. 
b. Dass er sich in Sicherheit wiegt, weil er alles über seine Nachbarn weiß. 
c. Dass er seine Meinung schon verändert hat. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Lösungen: 
1c/2b/3a/4b/5b/6a/7c/8c/9a/10c 


